
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrblatt Nr. 07/2026 
 

12. September bis 25. Oktober 2026 
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Gottesdienstordnung 

vom 12.09.2026 bis 25.10.2026 
 

Samstag, 12.09.2026 Vorabend vom 
 24. Sonntag im Jahreskreis 
 Kollekte zum Welttag der 
 sozialen Kommunikationsmittel 
 

Oberwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Festgottesdienst zum  
  Patrozinium (Pater Mateusz) 

Bernhard Martin u. Angeh. /  
Anton u. Maria Simon 

 

Poppenhausen 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Walter Baunach) 
 

Sonntag, 13.09.2026 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Kollekte zum Welttag der 
 sozialen Kommunikationsmittel 
 

Paimar 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
Heinz Engert / f. verst. Eltern u. 
Angeh. / Fam. Berberich u. Hofmann 

 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 
Paul Vollrath 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Open-Air-Gottesdienst auf dem  
  Pfreimder Platz hinter dem  
  Rienecksaal (Pater Mateusz) 

Mitwirkung der Band SunRise 
1. Seelenamt f. Helena Rudolph / 
Sascha Zorn / Edith u. Karl Kurz u. 
Barbara v. Brunn / JT Albin Spengler, 
leb. u. verst. Ang. / Anna u. Martin 
Pfundt, Maria u. Anton Sommer / 
Hildegard u. Adolf Kraß 

 

Kützbrunn 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Festgottesdienst zum Kreuzfest  
  (Pfarrer Bellm) 
  Mitwirkung des Kirchenchores  

JT Werner Pruszydlo / Leb. u. Verst. 
d. Fam. Fuchs u. Lang / Kunigunde u. 
Franz Reinhard, leb. u. verst. Ang. / 
Ludwig Popp u. verst. Ang. / Ludwig, 
Elisabeth, Michael u. Hildegard 
Schwab / Manfred u. Agnes 
Henneberger u. Jakob u. Cilli Kemmer 
u. Inge Loof / für verst. Ang. / Walter 
Oechsner /Josef u. Maria Selzam / 
Karl u. Frieda Michel / Karl Schmitt / 
Rita Wiehl 

 

Montag, 14.09.2026 KREUZERHÖHUNG 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 15.09.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
zu den Schutzengeln 

 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Mittwoch, 16.09.2026 
 

Grünsfeld 14.30 Uhr  Seniorennachmittag im ökum.  
  Gemeindezentrum 
  gestaltet von Seniorenwerk u.  
  Familienzentrum 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

nach Meinung 
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Donnerstag, 17.09.2026 Heilige Hildegard von Bingen, 
 Äbtissin, Kirchenlehrerin 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Johann, Pauline u. Willi Rank /  
Helena Rudolph / 
in einem besonderen Anliegen 

 

Unterwittig- 
hausen 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Freitag, 18.09.2026 
 

Grünsfeld 8.30 Uhr  ökum. Einschulungsfeier für die  
  gesamte Grundschule 
  (Pfarrer Störr) 
 14.30 Uhr  Trauergottesdienst für Maria  
  Kuhn in der Kirche 
  (Pfarrer Störr) 
 anschl. Beisetzung im Familienkreis  
  (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen 9.45 Uhr Einschulungsfeier für die  
  Erstklässler in der Kirche  
  (Diakon Michael Baumann) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für die armen Seelen und zum Schutz 
des ungeb. Lebens 

 

Samstag, 19.09.2026 Vorabend vom 
 25. Sonntag im Jahreskreis 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Scheidel) 
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Sonntag, 20.09.2026 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Anton u. Maria Simon 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Erna u. Theo Albert u. verst. Ang. / 
Fam. Bamberger u. Derr / Gottfried 
Hehn u. verst. Ang. u. Richard Hehn / 
Walter, Paula u. Klaus Kuhn / 
Mechthild Zorn 

 

Kützbrunn 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 14.00 Uhr  Tauffeier von Lorena u. Johann  
  Schmierer (Pfarrer Störr) 
 

Montag, 21.09.2026 Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 22.09.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Maria Würzberger u. verst. Ang. / 
Josef u. Rosa Götz / zur Hl. Rita / 
zum Hl. Schutzengel 

 

Mittwoch, 23.09.2026 Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio),  
 Ordenspriester 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Amalie Kraus 

 



- 6 - 
 

Donnerstag, 24.09.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 25.09.2026  
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Hedwig u. Ludwig Gessner u. Hannes 
u. Elli Frühwirt / Verst. d. Fam. Igerst 
u. Ehrmann 

 

Samstag, 26.09.2026 Vorabend vom 
 26. Sonntag im Jahreskreis 
 Große Caritaskollekte 
 

Unterwittig- 
hausen 11.00 Uhr  Tauffeier von Leopold Dertinger 
  (Pfarrer Störr) 
 

Kützbrunn 14.30 Uhr  Tauffeier von Noah Arnold  
  (Pfarrer Störr) 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
Fam. Seubert u. Englert / Hilda Zorn / 
Emma u. Adam Hofmann 

 

Sonntag, 27.09.2026 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Große Caritaskollekte 
 

Kützbrunn 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
Robert Beckert u. verst. Ang. /  
Irma u. Alois Kraus, verst. Eltern u. 
Geschwister / Bertram Rothengast / 
Edmund Düll u. verst. Ang. /  
für verst. Ang. 
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Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 

Gunter Deißler, Ludwig Dembinski, 
Monika Kainz, Maria Dembinski, 
Katharina u. Hans Horn /  
Anni u. Ludwig Ulsamer /  
Valentin u. Margarete Fuchs /  
JT Ludwig u. Martha Reinhard 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Maria Kraft) 
 

Hof Uhlberg 14.00 Uhr  Tauffeier von Jonas Oberst  
  (Pfarrer Störr) 
 

Montag, 28.09.2026 Hl. Lioba, 
 Äbtissin von Tauberbischofsheim 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 29.09.2026 Hl. Michael, Gabriel u. Rafael, Erzengel 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 30.09.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Bernard) 

für verst. Ang. 
 

Donnerstag, 01.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Michael Wolfstädter / zum Hl. Josef / 
nach Meinung 
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Freitag, 02.10.2026 Hl. Schutzengel 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für die armen Seelen und zum Schutz 
des ungeborenen Lebens 

 

Samstag, 03.10.2026 Vorabend vom 
 27. Sonntag im Jahreskreis 
  Erntedanksonntag 
 Tag der Deutschen Einheit 
 

Vilchband 18.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr) 

JT Hermann Weber / Kilian Endres / 
Martha Würzberger u. Hedwig 
Withopf / Gertrud u. Edgar Schenk u. 
verst. Ang. / Wilhelm u. Maria Zorn, 
leb. u. verst. Ang. / Karoline u. Karl 
Hausmann, Hermann Zimmermann u. 
Eltern, Johanna Schlereth, leb. u. 
verst. Ang. / Verst. d. Fam Herzog / 
für die armen Seelen 

 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
  der Erntegaben 
 

Sonntag, 04.10.2026 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 ERNTEDANKSONNTAG 
 

Krensheim 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr) 

Luise Beyer u. verst. Ang. / Fam. 
Hehn u. Haaf / Anton Hehn / JT Alfred 
Konrad / Egid Kraft u. verst. Eltern 
sowie Verst. d. Fam. Fries / Verst. d. 
Fam. Roth u. Geißler 

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
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Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr) 

1. Seelenamt f. Maria Kuhn / 
Franziska u. Klothilde Feuerstein / 
Rita u. Willi Spang u. verst. Ang. / 
Emil u. Rosa Spang / Verst. d. Fam. 
Fuchs, Eisner, Kuhn u. Taips 

 

Montag, 05.10.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 06.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 

 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Amalie u. Otto Dissinger u. Ang. / 
Hermann Zimmermann u. Eltern, Karl 
u. Karoline Hausmann, Johanna 
Schlereth, leb. u. verst. Ang. 

 

Mittwoch, 07.10.2026 Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  gestaltet vom Gemeindeteam 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Donnerstag, 08.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr Mit Gottes Wort anbeten 
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Kützbrunn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für verst. Ang. / für die armen Seelen 
 

Freitag, 09.10.2026 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Anneliese u. Otto Kordmann / 
Engelbert Kraus  

 

Grünsfeld 19.00 Uhr  Erntedankfeier der 
  Frauengemeinschaft im ökum.  
  Gemeindezentrum 
 

Samstag, 10.10.2026 Vorabend vom 
 28. Sonntag im Jahreskreis 
 

Krensheim 12.30 Uhr  Trauung von Thomas u. Annabell  
  Barthel, geb. Endres 
  (Pfarrer Störr) 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr) 

Gerhard Dittmann u. Ang. /  
Amalie Kraus / Otto Himmel 

 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
  der Erntegaben 
  (Walter Baunach) 
 

Sonntag, 11.10.2026 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Grünsfeld- 
Hausen 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Engert) 
 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr) 

für die armen Seelen und zum Schutz 
des ungeborenen Lebens 
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Grünsfeld 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Engert) 
 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
  Erntegaben (Pfarrer Störr)  
  Mitwirkung des Kindergartens 

Werner Stemmler u. Geschwister /  
Robert u. Rita Zipf u. Ang. /  
Blanda Zipf u. Karin Beers 

 

Montag, 12.10.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   

Dienstag, 13.10.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
zur Mutter von der immerw. Hilfe um 
Frieden in der Welt 

 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht der 
  Senioren 
 anschl. gemütl. Beisammensein in der  
  Pusteblume 
 

Mittwoch, 14.10.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für verst. Ang. 
 

Paimar 18.30 Uhr Rosenkranzandacht der  
  Frauengemeinschaft im  
  Laurentiussaal 
 
 
 
 



- 12 - 
 

Donnerstag, 15.10.2026 Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
 Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Erna Schneider / nach Meinung / 
für die armen Seelen 

 

Freitag, 16.10.2026 
 

Grünsfeld 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  gestaltet vom Gemeindeteam 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Samstag, 17.10.2026 Vorabend vom 
 29. Sonntag im Jahreskreis 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Dieter Scheidel) 
 

Oberwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Bernhard Martin u. Ang. /  
Anton u. Maria Simon 

 

Sonntag, 18.10.2026 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Grünsfeld- 
Hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Irma Deinert u. Berta Gramlich u. 
Ang. 

 

Kützbrunn 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
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Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
JT Gertrud u. Josef Beetz, Alois u. 
Elfriede Kimmelmann u. Helene Beez / 
Edith u. Karl Kurz u. Barbara v. Brunn / 
Fam. Bamberger u. Derr / Maria u. 
Karl Feuerstein / Mechthild Zorn / 
Andreas u. Rosa Oberst / Verst. 
Mitglieder des Frühschoppenclubs 

 

Montag, 19.10.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 20.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 

 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Johann u. Rosa Götz /  
zu den Hl. Schutzengeln 

 

Mittwoch, 21.10.2026 
 

Grünsfeld 7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 14.30 Uhr Rosenkranzandacht der  
  Senioren in der Kirche  
 anschl. gemütliches Beisammensein bei  
  Kaffee u. Kuchen im ökum.  
  Gemeindezentrum 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht der  
  Gemeinde 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
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Donnerstag, 22.10.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  (Sr. Annemarai) 
 19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Kützbrunn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 23.10.2026 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Luise Beyer u. verst. Ang. 

 

Samstag, 24.10.2026 Vorabend vom 
 30. Sonntag im Jahreskreis 
 MISSIO-Kollekte 
 

Vilchband 10.30 Uhr Tauffeier von Malou Kemmer u.  
  Leon Stumpf (Pfarrer Störr) 
 

Poppenhausen 17.00 Uhr Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Pfarrer Störr) 
 anschl. Heilige Messe in der Kirche  

JT Josef Seubert / Manfred Zorn /  
JT Anna Wülk u. Maria Ganz /  
Fam. Bumm-Hofmann / Walburga, 
Bernhard u. Pfr. Karl Endres 

 

Sonntag, 25.10.2026 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 MISSIO-Kollekte 
 -Ende der Sommerzeit- 
 

Paimar 9.00 Uhr  Andacht zu Allerheiligen mit  
  Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Dieter Engert) 
 

Zimmern 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  (Karin Hofmann) 
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Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
  Mitwirkung des Kirchenchores 

JT Ludwig Popp / Josef u. Rosa Prax / 
Justine, Hilda u. Kaspar Fries, Rosa u. 
Wilhelm Schmitt / Elisabeth u. Willi 
Hussy sowie Maria u. Adolf Konrad / 
Verst. d. Fam. Klinger u. Heinisch u. 
Kunigunde Eichinger / Monika Gans, 
Valentin Lurz, leb. u. verst. Ang. d. 
Fam. Gerner, Günther u. Lurz  

 anschl. Gräberbesuch 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Andreas Kreissl) 
 

Grünsfeld- 
Hausen 14.00 Uhr  Andacht zu Allerheiligen mit  
  Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof (Dieter Engert) 
 

Kützbrunn 14.00 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Adalbert Scherer u. Ang. / Alma u. 
Eugen Scherer u. Hugo, Luzia u. Else 
Wagner / Hildegard u. Albert Scherer / 
Erwin Hellmuth u. Ang. / Lydia Zipf / 
Herbert Kraus / Sebastian u. Kurt 
Roth u. Giovanni u. Heiko Grullini u. 
Ang. / Bertram Rothengast / Franz u. 
Klara Stoy, Norbert Faller u. Maria 
Pfeuffer / verst. Ang. 

 anschl. Gräbersegnung 
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Wie im letzten Pfarrblatt beschrieben, verändert sich die personelle 
Ausstattung der Kirchengemeinde in den kommenden Wochen. 
Damit die Verteilung und Zuordnung der Personen und Aufgaben 
einigermaßen gleichmäßig über die gesamte Kirchengemeinde 
verteilt werden, braucht es zum Teil (auch in bereits 
angekündigten) Zuordnungen Anpassungen. Im Folgenden finden 
Sie eine Darstellung, die deutlich macht, dass alle Pfarrbezirke im 
Blick sind. Grundanliegen der Planung ist es, dass die personelle 
Zuordnung eine Grundversorgung aller Gemeinden in den 
Grunddiensten der Kirche (Gottesdienst, Verkündigung, Diakonie 
und Gemeinschaft) ermöglicht. 

 
Lauda-Königshofen: rot 
Grünsfeld-Wittighausen: grün 
Boxberg-Ahorn: gelb 
Krautheim-Ravenstein-Assamstadt: blau 
 

 

Wie tickt die neue Kirchengemeinde? 
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Rot/gelb/blau/grün hinterlegt: Bezugsseelsorger für die einzelnen 
Pfarrbezirke (mit einzelnen Aufgabenfeldern in der gesamten 
Kirchengemeinde) 
Grau hinterlegt: vorwiegend übergeordnete Zuständigkeit (größere 
Aufgabengebiete für die ganze Kirchengemeinde)  
 
Verwaltung: 
 
Pfarreiökonom/in – wird neu besetzt  
Benedikt Kuhn, Verwaltungsbeauftragter Pfarrbezirke Grünsfeld-
Wittighausen und Lauda-Königshofen 
Jürgen Hauk, Verwaltungsbeauftragter Pfarrbezirke Boxberg-Ahorn 
und Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 
 
Örtliche Pfarrbüros / Sekretariate:  
 
Zentrales Pfarrbüro Lauda 
Pfarrbüro Boxberg 
Pfarrbüro Grünsfeld 
Pfarrbüro Gommersdorf 
 
Seelsorgeteam - Eine kleine „Lesehilfe“: 
Wohnort = Rolle als Bezugsseelsorger für den Pfarrbezirk 
Dienstsitz = Hier ist der Arbeitsplatz → Aufgabenfelder für die 
ganze Kirchengemeinde 
 
 

Name Wohnort Dienstsitz Berufsgruppe 

Pater Joachim 
Seraphin  

Lauda Lauda Leitender Pfarrer 

Patricia Merkel  Lauda Leitende  
Referentin 

Oliver Störr Grünsfeld Grünsfeld Stellvertretender 
Pfarrer 

Pater Mateusz 
Jaszczyk 

voraussichtlich 
Gommersdorf 

Gommersdorf Kooperator 
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Trudpert Kern Assamstadt 
(bis Anfang  
Dezember) 

Assamstadt 
(bis Anfang 
Dezember) 

Kooperator  
 

Volker 
Schmieg 

Winzenhofen Winzenhofen Ständiger Diakon im 
Nebenberuf 
 

Uzochukwu 
Uzor 
 

Ballenberg 
 

Boxberg 
 

Kooperator 

Pater Jijo 
Sebastian 

Boxberg 
 

Boxberg 
 

Vikar 
(befristet auf 2 Jahre) 

Pater Bernard 
Goworek 

Boxberg Boxberg Kooperator 

Milena Mohr 
 

 
Lauda Pastoralreferentin 

Zuständig für: 
Firmung 

Katharina 
Rüttling 
(80%) 

 Boxberg Gemeindereferentin  
Zuständig für:  
Erstkommunion 

Ulrike Dietz 
(20%) 

 Lauda Pastorale Kraft 
(Neuland) 

N.N. (50%)  Lauda Referentin  
Öffentlichkeits- 
Arbeit ab Oktober  

Miriam 
Walther (40%) 
 
Aktuell vakant: 
N.N. (85%) 

 
 
---------------------- 

Lauda Jugendreferentinnen 

 
Achtung – Betrifft Messbestellungen: 
Bitte beachten Sie, dass diese kurzfristigen Gottesdienstveränderungen 
auch die bereits bestellten Messen betreffen. Wir können die zugesagten 
Termine nicht in allen Fällen einhalten. Sollte Ihnen ein bereits bestellter 
Termin sehr am Herzen liegen, sind wir darauf angewiesen, dass Sie sich 
im örtlichen Pfarrbüro melden. Sollte „Ihr Termin“ sich geändert haben, 
werden wir uns bemühen, mit Ihnen eine entsprechende Alternative zu 
finden. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Ab dem 15. Oktober ergänzt Pater 
Jijo Sebastian CST das 
Seelsorgeteam. 
Pater Jijo stammt aus dem 
südindischen Bundesstaat Kerala 
und gehört der Ordensgemeinschaft 
Kongregation der heiligen Theresia 
von Lisieux an. Nach seiner 
Priesterweihe am 28. Dezember 
2013 war er in verschiedenen 
seelsorglichen Aufgaben tätig. 
Im Januar 2023 kam er nach 
Deutschland. Nach dem Besuch 
eines Sprachkurses in Freiburg 
wurde er im Oktober 2023 als Vikar 

in der Seelsorgeeinheit Biet, der jetzigen Pfarrei Pforzheim, 
eingesetzt. Nach drei Jahren Dienstzeit in der Pfarrei Pforzheim 
übernimmt Pater Jijo nun seinen Dienst in unserer 
Kirchengemeinde. 
 
 
Pfarrer Bernhard Metz verlässt unsere Kirchengemeinde. Am  
4. Oktober 2026 um 10.00 Uhr findet in Assamstadt der 
Abschiedsgottesdienst statt. Pfarrer Metz schreibt zum Abschied: 
 
Liebe Gemeindemitglieder und liebe Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleiter,  
für mich gilt es am 4. Oktober Abschied zu nehmen, da ich versetzt 
werde. 
Schon mit meiner ersten Kaplanstelle führte mich der Weg in die 
Gemeinden der jetzigen Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda. Hier 
wurde ich von den Mitbrüdern im Dekanat herzlich aufgenommen 
und schon gleich mit dem Amt des Dekanatsjugendseelsorgers im 

 

Veränderungen im Seelsorgeteam 
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Dekanat Lauda betraut. Ein besonderes Highlight war für mich die 
Firmvorbereitung, die das Dekanatsjugendbüro federführend 
übernahm.  
Nach einiger Zeit in Mannheim als Kaplan, Dekanatsjugend- und 
Schulseelsorger in Sigmaringen und als Diözesankurat der 
Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) führte mich dann 
2001 der Weg wieder ins Dekanat Lauda als Leiter der 
Seelsorgeeinheit Krautheim. Mit dem Verzicht von Dekan Landwehr 
wurde im Dekanat ein neues Leitungsteam gewählt. Neben Dekan 
Wolfgang Grein durfte ich als stellvertretender Dekan in meinem 
„alten“ Arbeitsfeld wirken. Besonders freute es mich, dass mir 
Dekan Landwehr sein Männerwerk anvertraute, das ich als Präses 
zusammen mit Hermann Freitag als Dekanatsobmann leiten 
konnte. Zusätzlich im neuen Arbeitsfeld „Notfallseelsorge im Main-
Tauber-Kreis“ durfte ich meine Erfahrung auch als Feuerwehrmann 
einbringen. 
Nach verschiedenen Veränderungsprozessen in der Erzdiözese 
Freiburg wuchs die Seelsorgeeinheit Krautheim zur 
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt an. Aus fünf 
Gemeinden wurden zwölf. Seit 2009 bin ich auch der Polizeidekan 
der Erzdiözese Freiburg und somit auch Dozent für Berufsethik in 
der Hochschule der Polizei Außenstelle Wertheim. 
Die Pastoral in den Gemeinden, die ich mit Unterstützung von 
zuletzt Pfarrer Trudpert Kern, Vikar Soji Chacko und Diakon Volker 
Schmieg tun durfte, lag mir und meinem Team besonders am 
Herzen. Wir versuchten Seelsorger für Sie in allen Belangen zu sein, 
auch vom Pfadfindergrundsatz geleitet „allzeit bereit“ zu sein. 
Die letzten 20 Jahre war ich - nur unterbrochen durch Corona - alle 
zwei Jahre mit Karin Endres und wechselnden Teams mit den 
Firmbewerberinnen und Firmbewerbern in Assisi auf den Spuren 
des Heiligen Franz unterwegs. Vielleicht ist es daher auch eine 
Fügung, dass ich meinen letzten Gottesdienst am Gedenktag des 
Heiligen Franz feiern darf. Franziskus lebte das Evangelium so wie 
er es verstanden hatte. Eine Strophe aus einem Franziskuslied, das 
ich bei den Franziskanerinnen in Erlenbad während meiner Zeit in 
Sigmaringen kennenlernen durfte, lautet: „Ja, seht ich habe einen 
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Vater, dort im Himmel. Er sorgt für mich, denn ich bin sein Kind. 
Was soll ich Sorgen mir machen, lieber ist mir das Lachen und so 
pfeif ich alle Sorgen in den Wind.“ 
Während ich diese Zeilen schreibe, stapeln sich schon die 
Umzugskartons im Pfarrhaus in Gommersdorf. 
Ich darf mit Dankbarkeit auf die fast 25 Jahre in Ihrer Mitte 
zurückblicken und all den vielen Wegbegleitern und Freunden ein 
Danke zurufen. Danke für all das, was wir gemeinsam anderen 
zuteil werden lassen konnten. Danke, für all das, was mir zuteil 
wurde. Danke dafür, dass ich hier mit Ihnen gemeinsam leben und 
arbeiten konnte. Ich war gerne Ihr Wegbegleiter und Seelsorger.  
Ich muss nun meine Zelte abbrechen und meinen Blick nach vorne 
richten. 
Abschließend würde ich mich freuen, wenn der eine oder der 
andere am 4. Oktober 2026 um 10:00 Uhr den Weg nach 
Assamstadt finden würde, um mit mir im Gottesdienst dem Dank 
zu sagen, den ich verkünden und zu den Menschen trage wollte 
gemäß meinem Primizspruch: „Geh, wohin ich dich sende, und 
verkünde, was ich dir auftrage!“ Jer 1,7  
Abschließend rufe ich Ihnen den Segensspruch von Franziskus an 
Bruder Leo aus dem Jahr 1224 zu: „Der Herr segne und behüte 
dich. Er zeige sein Angesicht und erbarme sich deiner. Er wende 
dir sein Antlitz zu und schenke dir den Frieden. Der Herr segne 
dich.“ 
 
Ihr Bernhard Metz 
 
 
 
 
 
Der erste Elternabend zur Erstkommunionvorbereitung 
2027 für alle angemeldeten Familien findet am Montag,  
21. September 2026 um 19.30 Uhr in der Pfarrscheune in Lauda 
(Pfarrstraße 8) statt. 
 

 

Erstkommunion 2027 
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Rosenkranzandachten im Oktober 

Mi, 07.10.2026 Unterwittighausen 18.00 Uhr gest. vom Gemeindeteam 

Di, 13.10.2026 Unterwittighausen 14.30 Uhr gest. vom Seniorenwerk 

Mi, 14.10.2026 Paimar 18.30 Uhr gest. von der Frauengemein. 

Fr, 16.10.2026 Grünsfeld 18.00 Uhr gest. vom Gemeindeteam 

Mi, 21.10.2026 Grünsfeld 14.30 Uhr gest. vom Seniorenwerk 

 Unterwittighausen 18.00 Uhr gestaltete Rosenkranzandacht 

Mi, 28.10.2026 Unterwittighausen 18.00 Uhr gest. von der Frauengemein. 
 

Zusätzlich finden vor Gottesdiensten in den einzelnen Gemeinden 

Rosenkranzgebete statt. Bitte entnehmen Sie die Termine dem Liturgieplan. 

 
Gräberbesuche 

Sa, 24.10.2026 Poppenhausen 17.00 Uhr Gräberbesuch, anschl. Hl.Messe 

So, 25.10.2026 Paimar 9.00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch 

 Unterwittighausen 9.00 Uhr Hl.Messe, anschl. Gräberbesuch 

 Grünsfeldhausen 14.00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch 

 Kützbrunn 14.00 Uhr Hl.Messe, anschl. Gräberbesuch 

Sa, 31.10.2026 Vilchband 17.00 Uhr Gräberbesuch, anschl. Hl.Messe 

So, 01.11.2026 Krensheim 9.00 Uhr Hl. Messe auf dem Friedhof 

 Oberwittighausen 9.00 Uhr WoGo, anschl. Gräberbesuch 

 Zimmern 14.00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch 

 Grünsfeld 14.00 Uhr Hl.Messe, anschl. Gräberbesuch 

 
Gottesdienste in polnischer Sprache 

So, 27.09.2026 Boxberg 16.00 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 

So, 25.10.2026 Boxberg 10.30 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 

 

Weitere pastorale Angebote 
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Große Caritas-Sammlung 2026 
 
Vom 19. bis 27. September 2026 findet in der Erzdiözese Freiburg 
wieder die große Caritassammlung statt, an der sich auch unsere 
Kirchengemeinde beteiligt. Hierzu liegt dieser Pfarrblattausgabe ein 
Brief von Pater Joachim Seraphin bei.  
Mit den Spenden wird die Arbeit des Caritasverbands der 
Erzdiözese, des Caritasverbands im Tauberkreis e.V. und auch die 
caritative Arbeit der Pfarrgemeinde vor Ort unterstützt. Dadurch 
können wir in der Pfarrei bedürftigen Personen helfen sowie alten, 
einsamen und kranken Menschen eine Freude bereiten.  
Wir freuen uns über Spenden auf das Konto der Römisch-
Katholischen Kirchengemeinde Lauda, IBAN DE06 6735 2565 0004 
0009 49, Zweck: ‚Caritassammlung‘. Herzlichen Dank! 
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Aus dem Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen  
 
 
Sommer-Party der Ministrantengemeinschaft 
 
Eine feste Tradition ist mittlerweile die „School’s out“–Party der 
Ministrantengemeinschaft in unserem Pfarrbezirk am letzten 
Schultag. Dieses Jahr war der Zimmerner Treff zum Party-Ort 
gewählt worden. Bezüglich der Gestaltung hatte sich die 
Leiterrunde diverse Spiele überlegt, die alle zum Thema Wasser 
passten – bei der großen Hitze eine wohltuende Abkühlung. 
Nach einem gemeinsamen Abschluss mit Grillwurst gingen alle in 
die wohlverdienten Sommerferien.       Text/Bild: Oliver Störr 
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Dankbar für meine Primiz in Grünsfeld 

 

Einige Monate sind inzwischen vergangen, seit ich im Mai meine 
Primiz in meiner Heimat feiern durfte. Vieles von diesen Tagen ist 
mir lebendig geblieben. Begegnungen, Worte, Gesichter, die 
gemeinsamen Gottesdienste, das Gebet und die große Freude 
dieses Festes klingen bis heute in mir nach. Mit etwas Abstand wird 
mir noch einmal neu bewusst, wie viel mir an diesen Tagen 
geschenkt wurde. 
 

Meine Primiz war für mich weit mehr als ein persönliches Fest. Nach 
der Priesterweihe zum ersten Mal in meiner Heimat die heilige 
Messe feiern zu dürfen, war ein besonderer Moment auf meinem 
bisherigen Glaubens- und Lebensweg. Hier liegen viele meiner 
eigenen Wurzeln. Hier durfte mein Glaube wachsen, hier haben 
Menschen mit mir und für mich gebetet, mich begleitet und 
ermutigt. Bei meiner Primiz durfte ich erfahren, wie viele Menschen 
meinen Weg zum Priestertum mitgetragen haben und ihn auch 
weiterhin im Gebet begleiten. 
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Für all das bin ich von Herzen dankbar. 
 

Mein besonderer Dank gilt der Kirchengemeinde, die meine Primiz 
mitgetragen und mir diese Tage in so schöner Weise ermöglicht 
hat. Besonders danke ich dem Gemeindeteam Grünsfeld, das mit 
großem Engagement die Vorbereitung und Organisation meiner 
Primiz übernommen und vieles zusammengeführt hat. Hinter 
einem solchen Fest stehen unzählige Stunden, viele Gedanken und 
ebenso viele Hände, die oft ganz selbstverständlich dort anpacken, 
wo sie gebraucht werden. 
 

Ich danke den Ministrantinnen und Ministranten und allen, die den 
Primizgottesdienst und die Primizvesper liturgisch mitgestaltet 
haben. Den Chören und allen weiteren musikalisch Mitwirkenden 
danke ich für die Musik, die unser gemeinsames Beten und Feiern 
getragen und ihm Ausdruck verliehen hat. Der Stadtkapelle 
Grünsfeld danke ich für die musikalische Begleitung vor und nach 
dem Primizgottesdienst und damit für den festlichen Rahmen 
dieses besonderen Tages. 
 

Mein Dank gilt ebenso den Vereinen und Gruppierungen und den 
vielen Helferinnen und Helfern, die sich beim anschließenden Fest 
eingebracht und auf vielfältige Weise zu seinem Gelingen 
beigetragen haben. Der Stadt Grünsfeld danke ich für die 
Möglichkeit, die Stadthalle für die Feier zu nutzen, und der 
Feuerwehr für ihre Unterstützung rund um die Feierlichkeiten. 
 

In besonderer Erinnerung bleibt mir auch die Jugendvigilfeier am 
Samstagabend in Paimar. Den Jugendlichen des Firmvor-
bereitungsteams danke ich herzlich, dass sie diese Feier mit 
vorbereitet und gestaltet haben. Am Vorabend der Primiz 
gemeinsam vor Gott zu kommen, zu beten und sich neu auf ihn 
auszurichten, hat noch einmal spürbar werden lassen, worum es 
im Letzten bei diesen Tagen ging: nicht um meine Person, sondern 
um Christus, der Menschen ruft, zusammenführt und in seine 
Nachfolge stellt. 
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Dankbar bin ich auch für die vielen persönlichen Worte, Glück- und 
Segenswünsche, Geschenke und Zeichen der Verbundenheit rund 
um meine Priesterweihe und Primiz. Hinter vielem davon durfte ich 
etwas erfahren, das sich nicht einfach organisieren oder planen 
lässt: das Wohlwollen und die Verbundenheit so vieler Menschen 
und die Zusage, meinen priesterlichen Weg im Gebet mitzutragen. 
 

In der Begegnung des auferstandenen Herrn mit Petrus steht am 
Anfang seiner Sendung eine einfache und zugleich alles 
entscheidende Frage Jesu: „Liebst du mich?“ (Joh 21,17). Eine 
Frage, die auch mich auf meinem Weg begleitet und auf die ich mit 
meinem Primizspruch ganz persönlich geantwortet habe: „Jesus, 
für dich schlägt mein Herz!“ 
 

Darin liegt für mich die Mitte meines priesterlichen Dienstes. Mein 
Herz soll für Christus schlagen und sich von seinem Herzen prägen 
lassen. Wie das Herz Jesu für die Menschen schlägt, so soll auch 
mein Herz für sie schlagen – für ihre Freude und ihre Hoffnung, für 
ihre Fragen und Sorgen, für ihren Glauben und ihre Sehnsucht. Aus 
der Verbundenheit mit Christus möchte ich meinen priesterlichen 
Dienst leben und für die Menschen da sein, zu denen er mich auf 
meinem weiteren Weg sendet. 
 

Wenn ich heute auf meine Primiz zurückblicke, bleibt deshalb vor 
allem Dankbarkeit. Dankbarkeit gegenüber den vielen Menschen, 
die diese Tage ermöglicht und mitgetragen haben. Dankbarkeit für 
meine Heimat, in der so vieles seinen Anfang genommen hat. Und 
Dankbarkeit gegenüber Gott, der meinen Weg geführt hat und dem 
ich auch alles Kommende anvertrauen darf. 
 

Möge das, was wir an diesen Tagen miteinander gefeiert haben, 
weiterwirken und uns immer wieder zu dem führen, von dem alles 
ausgeht: zu Jesus Christus, dessen Herz für uns schlägt. 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott Ihnen und euch allen! 
 

Euer Lukas 
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Grünsfeld, St. Peter und Paul  
 
 
St. Peter und Paul Grünsfeld 
 

Liebe Leserinnen und Leser ! 
 
Die Sommerferien sind vorbei. 
Wir in der Bücherei haben in 
dieser Zeit viele neue Bücher 
für Kinder, Schulkinder und 
Erwachsene eingekauft. Es 
lohnt sich also, in die KÖB zu 
kommen.  
Wir haben Dienstag und 
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Die Bücherei 
befindet sich in Grünsfeld, in 
der Abt-Wundert-Str. 14 gleich 
neben der Sparkasse. Die 
Ausleihe ist kostenfrei! 
Die Kinder, die am Bibfit-Kurs 
teilgenommen haben, bitten 
wir, baldmöglichst ihre 
ausgeliehenen Bücher zurück-
zubringen. Vielen Dank! 
 
Es freut sich auf ein 
Wiedersehen 
 
Ihr Bücherei-Team 
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Kräuterbüschelaktion der Frauengemeinschaft 

 
Seit einigen Wochen kein Regen und immer häufiger Temperaturen 
über 30 Grad: Wiesen und Felder um Grünsfeld waren Anfang 
August braun und vertrocknet. 
Doch die Mitglieder der Frauengemeinschaft ließen sich nicht 
entmutigen und machten sich auf die Suche nach den Kräutern für 
die traditionellen „Würzbüschel“. Tatsächlich konnte trotz der Hitze 
auch in diesem Jahr wieder eine bunte wohlriechende Vielfalt an 
Kräutern und Blumen gefunden werden.  
Und mit den Sonnenblumen und der Goldrute sowie den 
Fuchsschwänzen wurden die Würzbüschel sogar in diesem heißen 
Sommer bunt und schön anzusehen – auch wenn Dost, Rainfarn, 
Lavendel und die vielen übrigen Kräuter in den Tagen vor dem  
15. August nahezu gänzlich verblüht waren. 
 
Fleißige Helfer sammelten und trafen sich wieder bei Ingrid und 
Eduard Feuerstein, um die Würzbüschel zu binden. 80 Büschel 
konnten noch am selben Tag in die Stadtpfarrkirche gebracht 



- 31 - 

werden und erfüllten die Kirche mit dem ganz besonderen Duft, der 
einfach zu Maria Himmelfahrt dazu gehört. 
Am Sonntag, 16. August wurden diese dann im Gottesdienst 
gesegnet und gegen eine Spende ausgeteilt. Es kam so ein Betrag 
von 332,50 Euro zusammen, der voraussichtlich für einen „Ort der 
Begegnung“ verwendet wird, d.h. eine Sitzbank, die zum Verweilen 
und zum ein oder anderen Plausch einlädt. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht im Namen der Frauengemeinschaft 
an die fleißigen Helfer und besonders an die Familie Eduard und 
Ingrid Feuerstein.           Text: Elke Krappel / Bild: Jutta Christ 
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Verabschiedung von Pater Robin  

 
Anfang Juli war es soweit: Pater Robin feierte in der Grünsfelder 
Kirche St. Peter und Paul seinen letzten Gottesdienst in Grünsfeld. 
Das hiesige Gemeindeteam ließ es sich daher nicht nehmen, ihn im 
Anschluss an den Gottesdienst zu überraschen und sich im Namen 
der Grünsfelder Gemeinde zu verabschieden. Gleichzeitig wurde 
auch auf die offizielle Verabschiedung in Wittighausen hingewiesen 
(Bericht hierzu war bereits im letzten Pfarrbrief).  
Jutta Christ dankte im Namen des Gemeindeteams und der 
Grünsfelder Pfarrgemeinde Pater Robin von Herzen für die Zeit, die 
er mit uns verbracht hat, besonders aber für seine offene, fröhliche 
und herzliche Art, sein großes Engagement und die vielen netten 
Begegnungen, die uns immer in guter Erinnerung bleiben werden.  
Anschließend überreichten die Mitglieder des Teams einige 
Kleinigkeiten: ein Buch über den Main-Tauber-Kreis, damit er diese 
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schöne Gegend mit all den tollen Sehenswürdigkeiten nicht 
vergisst, ein Täschchen aus feinem Leder für Bücher, Gotteslob und 
weitere Utensilien, eine Grünsfelder Tasse für den nächsten Kaffee, 
ein Chili-Öl aus Grünsfeld für die richtige Würze im Leben und viele 
spannende neue Erfahrungen am zukünftigen Wirkungsort sowie 
ein Glas Honig von Grünsfelder Bienen als Symbol für die vielen 
süßen und wertvollen Momente, die wir miteinander geteilt haben.  
Versehen mit den besten Wünschen für die Zukunft erhielt er noch 
eine Sonnenblume, die sich stets dem Licht entgegenstreckt.  
Wir wünschen ihm von ganzem Herzen, dass Gottes Licht und sein 
reicher Segen ihn auf seinem weiteren Weg stets begleitet. 
Zum Schluss stimmte dann noch Regina Markert unter Begleitung 
von Andrea Müller-Köhler an der Orgel den bekannten Kanon „Viel 
Glück und viel Segen“ an und die Gemeinde verabschiedete sich 
musikalisch und mit viel Applaus. 
Sichtlich überrascht und gerührt dankte anschließend Pater Robin 
dem Gemeindeteam Grünsfeld und der Gemeinde für die herzliche 
Verabschiedung!     Text: Jutta Christ / Bild: Joachim Markert und Florian Christ  
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Wanderung nach Hof Uhlberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr lud die Frauengemeinschaft Grünsfeld ihre 
Mitglieder zu einer Wanderung nach Hof Uhlberg ein.Trotz Hitze 
wanderten einige Frauen nach Hof Uhlberg, während andere 
angesichts der mehr als schweißtreibenden Temperaturen eine 
Fahrt im klimatisierten Auto vorzogen. 
In Uhlberg angekommen, gönnten sich alle Frauen eine kleine 
Auszeit vom Alltag und genossen die Gastfreundschaft von Marlen 
Lesch und ihren fleißigen Helfern. Auf dem „Dorfplatz“ war bereits 
alles für eine Pause hergerichtet: Kühle Getränke standen bereit 
und schon bald machte der Duft von gegrillten Bratwürsten Appetit. 
Wieder verbrachten die Teilnehmerinnen einen schönen 
Sommerabend im idyllischen Hof Uhlberg und genossen neben 
leckeren Würsten vom Grill noch nette Unterhaltungen und gute 
Gespräche. 
Man war sich einig, dass die Wanderung nach Hof Uhlberg zurecht 
bereits ihren festen Platz im Veranstaltungskalender der 
Frauengemeinschaft hat. Ein herzliches Dankeschön an das 
Organisationsteam – und besonders an die Uhlberger Gastgeber 
Marlen Lesch und ihrer Tochter samt Partner.     Text/Bild: Elke Krappel 
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Grünsfeldhausen, St. Achatius  
 
 
St. Achatius feiert Mariä Himmelfahrt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
In einer Wort-Gottes-Feier, die von 
Dieter Engert vorbereitet und 
gefeiert wurde, beging auch 
Grünsfeldhausen das Hochfest 
Mariä Himmelfahrt.  
Die vielen Würzbüschel, die von den 
Besuchern mitgebracht wurden, 
standen für die Hoffnung, dass Gott 
auf die Fürsprache Mariens das 
Leben weiterhin segnen möge. 

Text: Oliver Störr / Bild: Elfriede Maag 
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Paimar, St. Laurentius 
 
 
 
Spannende Dorfrallye beim Ferienprogramm der 
Frauengemeinschaft Paimar 

 
Im Rahmen des Ferienprogramms Grünsfeld hat die 
Frauengemeinschaft Paimar am 28. August 2026 zum ersten Mal 
einen abwechslungsreichen Nachmittag für Kinder im Alter von 7 
bis 11 Jahren veranstaltet. Um 15 Uhr fanden sich die 20 Kinder 
am Dorfplatz ein. Zum Glück hatte das Wetter ein Einsehen und 
nach dem Dauerregen am Vormittag blieb der Nachmittag trocken, 
so dass das Programm wie geplant stattfinden konnte. 
Bei einer spannenden Dorfrallye ging es in kleinen Gruppen durch 
Paimar. An verschiedenen Stationen warteten knifflige Rätsel auf 
die Kinder. Hierbei ging es unter anderem um die Geschichte von 
Paimar und deren Einwohner, die Anzahl der Treppenstufen zur 
Kirche oder welcher Baum an der Pferdekoppel steht. Was wohl 
passiert, wenn man einem Alpaka zu lange in die Augen schaut, 
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konnten die Kinder ebenfalls herausfinden. Dass es an einem 
Schrebergarten Unkraut zu verkaufen gab, hat für den ein oder 
anderen Lacher gesorgt. Mit viel Eifer und Teamgeist wurden die 
Aufgaben gelöst und nach und nach die benötigten Buchstaben 
gesammelt. Am Ende galt es, daraus das richtige Lösungswort zu 
finden. Als kleine Belohnung gab es für jedes Kind hierfür einen 
kleinen Preis. 

 
Nach der erfolgreichen Rallye ging es zum gemütlichen Abschluss 
auf den Spielplatz am See. Die Kinder konnten sich dort erst einmal 
mit einem Eis und Getränken stärken. Später gab es noch 
Bratwürste im Brötchen. Das Gelände am Paimarer See mit 
Spielplatz, Bolzplatz und Grillstelle ist sehr abwechslungsreich für 
Kinder und so konnten die Rallye-Teilnehmer den restlichen 
Nachmittag gemeinsam spielen und toben. Die Kinder hatten 
sichtlich viel Spaß in den vier Stunden und zeigten, dass eine gute 
Mischung aus Rätseln, Bewegung und Gemeinschaft für einen 
gelungenen Ferientag sorgt. 
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Die Frauengemeinschaft Paimar freute sich über die große 
Beteiligung und den schönen Nachmittag mit den Kindern. Nach 
einem so gelungenen Start ist eine Fortsetzung nächstes Jahr nicht 
ausgeschlossen.          Text/Bild: Ina Rüttling 
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Unterwittighausen, Allerheiligen  
 
 

 
Wallfahrt zum Käppele nach Würzburg 

 
Die NABU-Gruppe Wittighausen lud am Sonntag, 16. August 2026 
wieder zu ihrer traditionellen Muttergotteswallfahrt zum 
Würzburger Käppele ein. Um 4:45 Uhr machten wir uns auf den  
25 Kilometer langen Weg.  
In unserem Jubiläumsjahr nahmen wir den Dank für 50 Jahre NABU 
mit in unser Gebet auf. Mit dem Rosenkranzgebet, Litaneien und 
Marienliedern ehrten wir die Mutter Gottes unterwegs. Nach einer 
Stärkung mit Kaffee, Kuchen bzw. Wurst in Guttenberg erreichten 
wir über die Annaschlucht das Würzburger Käppele zur Teilnahme 
am 11:00 Uhr Gottesdienst.  
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Pater Josef Fischer begrüßte uns mit dem Wallfahrersegen. Er 
freute sich, dass die NABU-Gruppe nun schon seit über 40 Jahren 
diese Fußwallfahrt durchführt und sich für die Erhaltung der 
Schöpfung Gottes einsetzt. Nicht nur mit dem Lektorendienst 
konnten wir den Gottesdienst unterstützen, sondern mit Marie und 
Kilian Prax konnten wir auch zwei Ministranten stellen. 
Erfreulicherweise haben sich wieder viele Gäste aus den 
umliegenden Ortschaften uns angeschlossen, so dass wir mit 40 
Wallfahrern in Würzburg ankamen.  
Im nächsten Jahr müssen wir jedoch zu einer anderen Kirche in 
Würzburg pilgern, da das Käppele aufgrund von 
Renovierungsarbeiten geschlossen ist.     Bilder / Text: Jürgen Hönninger 
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Zimmern, St. Margaretha 
 
 
 
Patrozinium St. Margaretha in Zimmern 
 

Am 25. Juli 2026 feierten wir in Zimmern das Patrozinium unserer 
Kirchenpatronin St. Margaretha. Unter dem Leitwort des 
Katholikentags „Hab Mut, steh auf!“ wurde deutlich, wie aktuell das 
Vorbild der heiligen Margaretha bis heute ist: Sie lebte ihren 
Glauben mutig und stand trotz aller Herausforderungen für ihre 
Überzeugung ein. 
Den festlichen Gottesdienst zelebrierte Pater Robin. In seiner 
Predigt ermutigte er die Gläubigen, sich von Gottes Zusage stärken 
zu lassen und – wie die heilige Margaretha – den eigenen Glauben 
mit Zuversicht und Mut im Alltag zu leben. Im Anschluss führte die 
Prozession zu den festlich geschmückten Altären durch die Straßen 
von Zimmern. Die liebevoll gestalteten Stationen luden zum 
gemeinsamen Gebet ein und machten sichtbar, wie lebendig 
Glaube und Gemeinschaft in unserer Gemeinde sind. 
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Ein besonderes Zeichen setzten die Kommunionkinder Jonathan 
und Mia. Gemeinsam mit ihren Freunden gestalteten sie einen 
Blumenteppich mit dem Motto ihrer Erstkommunion „Ihr seid meine 
Freunde“. Die Altäre und die Käppele wurden mit viel Liebe und 
Engagement von Gemeindemitgliedern und dem Gemeindeteam 
Zimmern festlich geschmückt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 43 - 

Zum Gelingen dieses Festtages haben viele Menschen beigetragen. 
Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank – besonders 
• der Musikkapelle Messelhausen für die feierliche musikalische 

Begleitung,  
• den Lektorinnen und Lektoren Winfried Englert, Hermann 

Freitag, Thomas Freitag und Sibylle Ederer,  
• den Ministrantinnen und Ministranten,  
• der Freiwilligen Feuerwehr Zimmern für die Unterstützung und 

Absicherung der Prozession sowie  
• allen Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung und 

Gestaltung mitgewirkt haben.  
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Anwohnerinnen und 
Anwohnern, die ihre Häuser und Straßen mit Fahnen und Blumen 
geschmückt haben. 
Ein besonderer Dank gilt außerdem dem Heimat- und Kulturring 
Zimmern, der die Restaurierung des Käppele in der Kirchgasse 
finanziert hat. Die Arbeiten konnten erst drei Tage vor der 
Prozession abgeschlossen werden, so dass sich das Käppele 
pünktlich zum Patrozinium wieder in neuem Glanz zeigte. 
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Die Feier des Patroziniums hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig 
Glaube, Gemeinschaft und ehrenamtliches Engagement in unserer 
Gemeinde sind. Unser herzlicher Dank gilt allen, die das 
Patrozinium mit uns gefeiert und so zu diesem gelungenen Fest 
beigetragen haben. 
 
Das Patrozinium war zugleich der letzte Gottesdienst von Pater 
Robin in unserer Gemeinde. Im Namen der gesamten 
Kirchengemeinde dankte das Gemeindeteam Zimmern ihm herzlich 
für sein Wirken und wünschte ihm für seinen weiteren Weg Gottes 
reichen Segen, Gesundheit, Kraft und viel Freude in seiner neuen 
Aufgabe.              Text/Bild: Yvonne Ehrmann 
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Würzbüschelsegnung in Zimmern 
 

 
Ein Tag nach dem eigentlichen 
Hochfest feierte die Kirchen-
gemeinde in Zimmern Mariä 
Himmelfahrt.  
Im Sonntagsgottesdienst am 
16. August 2026 wurden von 
Pfarrer Störr die bunten 
Würzbüschel gesegnet, die 
dann von den Gottesdienst-
besuchern mitgenommen 
werden konnten. 

Text: Oliver Störr 
Bild: Belinda Rückert 
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Eure Seite



Pastoralteam der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  

Ulrike Dietz 
Past. Mitarbeiterin 

Tel. 09343/1204  

P. Bernard Goworek 
Kooperator 

Tel. 07930/9940107 pater.bernard@kath-boxberg.de 

P. Mateusz Jaszczyk 
Kooperator 

Tel. 07930/992988 pater.mateusz@kath-boxberg.de 

Pfr. Trudpert Kern 
Kooperator 

Tel. 06294/333 trudpert.kern@kath-kras.de 

Patricia Merkel 
Leitende Referentin 

Tel. 09343/5899582 patricia.merkel@kath-lauda.de 

Pfr. Bernhard Metz 
Kooperator 

Tel. 06294/4280385 bernhard.metz@kath-kras.de 

Milena Mohr 
Pastoralreferentin 

Tel. 09343/5899930 milena.mohr@kath-lauda.de 

Katharina Rüttling 
Gemeindereferentin 

Tel. 07930/9943856 katharina.ruettling@kath-lauda.de 

Volker Schmieg 
Ständiger Diakon 

Tel. 06294/428038-0 volker.schmieg@kath-kras.de 

P. Joachim Seraphin 
Leitender Pfarrer 

Tel. 09343/1204 (Büro) 
Tel. 0152/07281615 

joachim.seraphin@kath-lauda.de 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel. 09346/9299855 oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Uzochukwu Uzor 
Kooperator 

Tel. 06297/283 uzochukwu.uzor@kath-kras.de 

Miriam Walther 
Jugendreferentin 

Tel. 0178/8780078 miriam.walther@kdmb.de 

 
 
Pfarrbüros der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  
 

Pfarrbezirk Boxberg-Ahorn 
Kurpfalzstraße 11  97944 Boxberg  Telefon 07930/391 
Mail: kirche@kath-boxberg.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10-12 Uhr / Donnerstag 14-17 Uhr 
 

Pfarrbezirk Lauda-Königshofen   
Pfarrstraße 8  97922 Lauda-Königshofen  Telefon 09343/1204 
Mail: sekretariat@se-lk.de 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr, 14-17 Uhr / Dienstag 9-12 Uhr 
   Donnerstag 9-12 Uhr, 14-18.30 Uhr 
 

Pfarrbezirk Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 
Pfarrgasse 3  74238 Gommersdorf  Telefon 06294/428038-0 
Mail: pfarrbuero@kath-kras.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bitte beachten: Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 24.10.2026 
und umfasst den Zeitraum bis zum 06.12.2026. 
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Pfarrbüro in Grünsfeld-Wittighausen, Hauptstr. 25, 97947 Grünsfeld 
 

Tel.: 09346/242 Mail: pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de 

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel: 09346/9299855  oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Sonja Haberkorn 
Pfarreiökonomin 

Tel. 09341/896917 sonja.haberkorn@vst-tbb.de 
 

Benedikt Kuhn 
Verw.beauftragter 

Tel. 09341/896905 benedikt.kuhn@vst-tbb.de 

 

 

 

Unsere Homepage finden Sie unter:  www.kath-lauda.de 
Folgen Sie uns auf Instagram:  kath_lauda 
 
 

Sie möchten uns bei der Finanzierung des Pfarrbriefes durch eine 
Spende unterstützen? 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Lauda 
IBAN: DE86 6735 2565 0002 2408 02, Sparkasse Tauberfranken 
Verwendungszweck: Spende Pfarrbrief GW 
 
 

Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall) erreichen Sie  
einen Pfarrer unter der Telefonnummer 09343 / 589 97 52 
 
 


